
Gries
Gamchibach

Angelegt: 2023-03-09 20:54:22 Update: 2023-12-23 18:33:57 Druck: 2025-07-11 03:07:34
Land: Schweiz / Switzerland   Region: Kanton Bern / Canton de Berne   Subregion: Verwaltungskreis Frutigen-
Niedersimmental / Frutigen-Niedersimmental administrative district   Ort: Kiental
Schwierigkeit:  Sehr schwierig Grad:  v5 a6 IV Gesamtzeit:  3h15
Zustiegszeit: 10min Begehungszeit: 3h Rückwegszeit: 5min
Einstiegshöhe: 1350m Ausstiegshöhe: 1150m Höhendifferenz: 200m
Canyonstrecke:  m Höchste Abseilstelle: 35m Anzahl Abseiler:

Transport: Auto möglich Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: West Beste Zeit:

Bewertung:  4.8 (5) Beschreibung:  2.5 (4) Verankerung:  2 (4)
Besonderheiten:
Gletscher im Einzugsgebiet, Wintercanyon,
Ausrüstung:
Stirnlampe,
Charakteristik:
Ungemein eindrucksvolle Klamm eines Gletscherbaches die im Allgemeinen nur im November und Dezember 
begehbar ist. Eine der ganz großen Touren im Berner Oberland.
Hydrologie:

Anfahrt:
A6 bis Spiez, dann Richtung Adelboden abzweigen. In Reichenbach nach links abzweigen und der Strasse bergauf 
nach Kiental folgen. Weiter Richtung Griesalp.\n\nAusstiegsparkplatz: Nachdem man den breiten Talboden beim 
Tschingelsee durchquert hat beim gebührenpflichtigen Parkplatz parken (2016: 2 Chf, Wechselautomat für 
Franken vorhanden)\n\nEinstiegsparkplatz: der steilen Strasse über mehrere Kehren bergauf folgen bis links eine 
Straße Richtung Pochtenalp abzweigt. Im Bereich der Brücke kleine Parkmöglichkeiten.
Zustieg:
Oberhalb der Brücke ins Bachbett absteigen.
Tour:
Von einem Baum mit Schlinge rechts abseilen, Becken queren und links zum nächsten Haken klettern. 12m 
abseilen und vorsichtig an dem Baumstamm vorbei um den nächsten 14m Abseiler zu erreichen. Nach kurzer 
Gehstrecke öffnet sich die Schlucht für einen Moment bevor es über einen 35m Abseiler in die dunkle Kathedrale 
geht. Zwischenstand möglich nach 25m rechts. Im Dezember 2016 lagen hier viele Baumstämme die bei 
Waldarbeiten in die Klamm geworfen wurden. Der nächste Abseiler kann von links oder von rechts abgeseilt 
werden. Anklettern zum rechten Abseilpunkt ist technisch schwierig (V+). Mit einem weiteren 12m Abseiler 
kommt man wieder ins Freie. Der Abseilpunkt für den 27m hohen Pochtenfall befindet sich hinter der rechten 
Kante und wird mittels eines weiten Spreizschrittes erreicht. Nach kurzer Gehstrecke folgt die kurze zweite Klamm 
mit zwei niedrigen Abseilstellen und einem Wasserfall von links. 100m gehen bevor der letzte Klammabschnitt des 
Hexenkessels beginnt. Nach der Brücke 3m springen oder links umgehen, dann vorsichtig zum Abseilpunkt rechts 
oberhalb einer 5m Stufe abklettern. Am Seil rechts auf den kleinen Vorsprung unterm Überhang klettern und 18m 
ins Becken unterm Hexenkessel abseilen. Ab jetzt nur mehr Abkletter- und Sprungstellen in herrlicher Klamm.
Rückweg:
Rechts zum Parkplatz queren
Koordinaten:
Canyon Start  46.5478 7.7591
Parkplatz Ausstieg  46.5494 7.7562
Parkplatz Zustieg  46.5476 7.7590
Canyon Ende  46.5485 7.7564

http://www.google.com/maps/place/46.54780000,7.75906000
http://www.google.com/maps/place/46.54940000,7.75620000
http://www.google.com/maps/place/46.54760000,7.75900000
http://www.google.com/maps/place/46.54850000,7.75640000


Begehungen:

2023-03-09 | System User |     |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/GriesCanyon.html

2021-11-05 | Christian Balla |      |     |    |  Hoch |  Begangen
Hohe Wassermenge aber machbar. Haken im guten Zustand, aber an einer Stelle so extrem vereist, dass wir
diese nicht nutzen konnten.

2021-11-02 | Christian Balla |      |     |    |  Crazy |  Nicht begangen
Wasserstand war zu hoch für eine sichere Begehung ohne den Canyon zu kennen.

2021-10-30 | Bubtore |      |    |    |  Hoch |  Begangen
Schwieriges Unterfangen mit so viel Wasser. Einer der 2. Gruppe die rein ist, ist mehr als 2 Stunden vor dem
Hammer Mental stecken geblieben. Einen Rucksack ging auch noch verloren.

2016-12-09 | GeorgB |      |    |    |  Niedrig |  Begangen
Niedriger Wasserstand für diesen Bach. Viele Baumhindernisse im hohen Wasserfall, sonst alles perfekt


